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J.

Von der Einrichtung
und dem Gebrauch dieſes Kulenders.

Co wie des Kalenders urſprüngliehe Beſtim-
muns iſt. die Feſttage im Jahir zu bezeichnen,
ſo iſt auch dieſer Kalender dazu beſtimmt.
die Hausfeſte des jungen von Schulenburg-
ſchen Ehepaars zu bemerken. Er enthült des-
halb ſtatt der gewähnlichen Vamen der Hei-
ligen, die perſönlichen Namen der Frennde
und Freundinnen des jungen von Schuleñ-
burgſehen Ehepaars, naen dem Alphabeth.
Diejenigen, deren Geburtstag dem Heraus-

geber unbebannt geweſen, ſind auf die Sonn-
tage geſetzt. Die Tage, welche hiermit
nicht ausgefüllt werden konnen, ſind mit den
Namen der Tugenden bezeiehnet, die das
junge Ehepaar, zum Anfang ſeines faus-
weſens., gleichſam zuſammengebracht hat,
und während ſeines Eheſtandes, zu ſeinem
und der Seinigen Glück, ferner üben wird.

Zu den Hausfeyerlichkeiten und frohen
Begebenheiten, iſt ein leerer Raum gelaſſen,
welcher von dem jungen Hausvater von Zeit
zu Zeit ausgefütit werden kann. Der Heraus-
geber glaubt, daſs es dem jungen Khepaar
nieht unangenehm ſeyn werde, dermalemſt,
nach Ablauf dieſes funfzigjührigen Kalenders,
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bey der heberſicht deſſelben das Andenken
an alles, was ihnen werth war, zu erneuern.
ſtuech zur Bemerkung des Hauskreuzes, wel-
ches, nach dem Lauf der Dinge, aueh bey
der glückliehſten Ehe nun einmal nicht ganz
ausbleiben kann. iſt ein kleiner Platz offen
gelaſſen; doch iſt des Herausgebers herzlicher
Vaunſch, daſs auch dieſer noch viel zu groſs
ſeyn möge!

II.

lVon der Zeitrechnung.

Lieſes Jahr iſt nach gemeiner Dioniſiſcher
Zeitrechnung das 1791ſte, (welches für die
ganze übrige Welt ein gemein Jahr von 365
Tagen, fuür die von Schulenburgſehen Ehe-
leute aber, ein beſondres Schaltjahr iſt.)

Von Erſchaffung der Vſelt, naenh Calviſü
Rechnung, zühlt man G7ao Jahr.Von Errichtung der hieſ. Litterari-

ſehen Geſellſchaft 6Von Erfindung des Pulvers und

Geſchützes 4t11Von Erſindung der neuen Welt z30o
Vom Tode Friedriehs des Linzgigen 5
Von PFraul. Erneſtinens Geburt 17
Von des Hrn. v. SchulenburgGeburt 23
Von deſſen Eintritt in das hieſ. Reg. 5
Von deſſen Beſtallung als Fühnrich 3
Von deſſen Ernennung zumLieutenant 1
Von deſſen Aufnahme in die Litt. Geſ. 1



Von LEinführung des alten Juliani-
ſehen Kalenders 1338 Jahr.Von Einführung des neuen Gregor.
Kalenders 209

Von Einführung des verbeſſerten

Kalenders 92Von Einfuhrung dieſes Kalenders

Q

III.
Von dem Lauf der Planeten.

In dem ganzen Zeitraum von so Jahren,
worauf dieſer Kalender geſtellt iſt, regiert
die Venus, ein gar freundliecher holdſeliger
Planet, welcher ein Feind alles Haders und
Kriegs iſt. Gleich zu Anfang dieſes Jahrs
ereignet ſich die Zuſammenkunft der Venus
und des Mars. Dieſe begiebt ſich den 2o0ten
Junius, neuen Styls, Nachmittags um 4 Uhr
10 Miuuten, nach Halberſtädtiſehem Meridian
berechnet, und dürfte für das junge Ehepaar
viel Gutes bedeuten, jedoch wird ſie, wenn
es aueh das Wetter erlaubt, nur für wenige
Bewohner der nördlichen Halbkugel ſichtbar
ſeyn.

IV.
Von der Vitterung und den Fubhrs-

zeiten.

Die Vitteruns richtet ſich nach dem Ein-
fluſs des regierenden Planeten, und der An-
fang der Jahrszeiten leider darnach in dieſem
Kalender einige Abinderung. Fur das junge
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Ehepaar iſt äen 20 Jun. d. J. der längſte Tag,
und an demſelben zugleich Frühlingsanfang.
Das Frühlingsaequinoctium fällt auf den 2oten
Junius 1816, und den aoten Junius 1841 iſt
ihnen erſt Wintersanfang. So wie in der
Natur das Vſetter fich an keine beſtimmte Re-
geln und Kalenderprophezeihungen bindet,
ſo läſst ſich auch von dem Eheſtandswetter
in dieſen 5o Jahren nichts mit Gewiſsheit ſa-
gen, jedoch ſäſst ſich, aus den bisherigen
Eheſtandserfahrungen, und der blaneten Con-
ſtellation, ſo viel voraus beſtimmen, daſfs es
für das junge Ehepaar gräſstentheils heiter,
und wenn gleich bisweilen ſchwül und trübe,
doceh fruchtbar an Leibes- wie an Geiſtes-
und Herzensfrüchten ſeyn wird.

VWie Wind und Wetter oft ſich ändern,
Trotz aller Regel in Kalendern,

Solls auch im Eheſtande ſeyn.
Doch ſey das Wetter noch ſo trübe,
Vernunft, Geduld und treue Liebe,

Verwandeln es in Sonnenſchein.

V.

Vom Sten und Pflunxen.

LA ßich beym Säen und Pflanzen die Be-
obachtungen des Mondenalters, und gewiſſer
Feſttage im alten und neuen Kalender, mit
cer Zeit, und guter oder ſchlechter Witterung



gar nicht paſſen, ſo fungt ein guter Hausva-
ter ſein Sien und Pflanzen ohne Beobachtung
der beyden erſten Umſtände, ſo früh im
Jahre als möglich an. Dabey richten ſich
vernunftige und erfahrne Leute blos nach den
Umſtiünden der Zeit und Witterung. Sein
hauptſachlichſtes Aaugenmerk hat ein guter
Hausvater auf die Saat des häuslichen Frie-
dens 2zu nehmen. Voſenn dieſe zeitig genug
ausgeſtreuet, und das Land gehörig zuberei-
tet, aueh fleiſsig vom Unkraut gejätet wird,
ſo hat er, bey gedeihlicher Witterung, eine
reiche Erndte zu gewarten.

VI.
Von den Finſterniſſen.

J

4 an den beyden Planeten djeſes Kalenders
begeben ſich in dem funfzigjihrigen Zeitraum
deſſelben überall keine Finſterniſſe, ſondern
ſie werden die ganze Zeit hindurch in einem
ſchönen heitern Licht, fur ihre Freunde und
die Bewohner ihres Wirkungskreiſes ſicht-
bar ſeyn. Die groſse totale Finſterniſs, die
beyden einſt, nach dem Lauf der Natur, be-
vorſteht, fällt nicht in den Zeitabſchnitt dieſes
Kalenders.
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Faniuſ.
Sieh, wie fchön dir Roſe gliit!
Horch der hienen æmſig Summen!
Horcli der Nacktigallen Lied;
Ach! ſie welhen und verſtummen,
lſie der Liebe Gliich verbliilit,
I'enn der Lenæ des Lebens flielit

20. Montag
21. Dienſtag
22. Mittuocli
23. Donnerſtag
24. Freytag
25. Lonnabend

Neujakr.
Liehe.
Zürtlickkeit.
Treue.
Gefülligkeit.
Tugendreick.

26. Sonntag
27. Montag
28. Dienſtag
29. Mittuvocl
30. Donnerſtag

1. Freytag
2. Sonnabend

Arnolu.
Sckheræ.
Annelimlickkeit.
Liehlicli.
Eintraclit.

Fulius.
Raſck.
Vorſicktig.

3. Sonntag
4. Montag
5. Dienſtag
6. Mittuvoch
7. Donnerſtag
8. Freytag
9. Sonnabend

Friul. v. Bilæingsleben.
Verſtündig.
Aufmerkſamkeit.
Lebhaſt.
Keuſchneit.
Heralichkeit.
Anmutli.

10. Sonntag
11. MAontag

Rüilot&.

v. Hila.



Hausfeyerlichkeiten. Hauskrenz.

20. Anfang des v. Schulenburg-
ſchen Hausueſens.

den a20 Jun. 1816 ſilterne Hocli-
zeit.

den 20 ffun. 1841 groſie fubel-
feger.
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fuli ui ſ.
nuedi'12. Dienſtag

13. Mittuocli
14. Donnerſtag
15. Freytag
16. Sonnahend

Miebreclit.
Geſprüchig.
Gaſtfrei.
Vertraulicli.
IVirtlilicli.

17. Sonntaug
18. Montag
19. Dienſtug
20. Alittuvocl
21. Donnerſtag
22. Freytag
23. Sonnabend

v. BDelo.
Civrona.Redſelig.

V. IJeoe0

Iarm.
Heiter.
Offen.

24. Sonntag
25. Montag
26. Dienſtag
27. Mittuoch
28. Donnerſtag
29. Freytug
30. CSonnabendu

Vv. Brauſeu.
ſtGetroſt.

Uſeiblicli.
lſiſtbegierig.
Euel.
KRillin.
Tadelſucht fregj.

31. Sonntag JBregmann.

Auguſtus.
Aeliven æieren das Feld, und goladne Reben den

Iſeinſtock.
Sckhöner fclimiicket das IVeib der Süugling am

nührenden Buſen.

1. Montag
2. Nienſtug lGungfrüulich.

4. Donnerſtag Lebhaſt.
3. Mittuoch ſreij.



HauskreuzHuuſoerlichteiten.

18. Namenstag der Fruulein von
Luuvenclau.



Auguſtus.
5. Freytag
6. Sonnabend

νν
Forſclkend.
Tröſtend.

7. Sonntag
8. Montag
9. Dienſtag
10. Mittivocli
11. Donnerſſtag
12. Freytag
13. Sonnabend

vrt Crorns,
—Q7Traulicli.
Verſecluoſſen.
Untriiglicli.
Rülimlicli.
Menſclilich.

14. Sountag
15. Montag
16. Dienſtag
17. Mittuvocli
18. Donner ſtäg
19. Freytag
20. Sonnabend

V. Ebra.
Leutſelig.
lſohlgemutſi.
Geſtrenge.
Iehend.
Sittſam.
Züulclitig.

21. Sonntag
22. Montag
23. Dienſtag
24. Mittuvocli
25. Donner ſtag
26. Freytag
27. Sonnabend

Fr. v. Fucki.
Hergælieb.
Gelaſſenſheit.
Hũuslich.
Verſcehiviegen.
Tugendſam.
Einighkeit.

28. Sonntag
29. Montag
30o. Nienſtag

Engelniann.
Thäthigkeit.
Leiclithörig.
Gefaſit.



Hausfeyerlichkeiten. Lauskreus.



Sebtembenr.
1. Donnerſtag
2. Freytag
3. Sonnabend

4. Sonntag
5. Montag
6. Dienſtag
7. Mittwoch
8. Donnerſtag
9. Freytag
1o. Sonnaben

 v. C. ol.7. V. —D— Jt.
Langmuthſi.
VNieudlicl.
Lanft.
Heiterkeit.
Freundlicſikeit

11. Sonntag
12. Montag
13. Dienſtag
14. Mittuvocl
15. Donnerſtag
16. Freytag
17. Sonnabend

5J. Gleijeuberg.
Hold.

Sittſamkeit.
Bedacktfam.

Sinnreicli.

18. Sonntag
19. Montag
20. Dienſtag
21. Mittivocl
22. Donnerſtag
23. Freytag
24. Sonnabend

Auctte.
Beſtändigkeit.
Zufrieden.
Rlugſieit.
Erwurtungsvoll.
Iriedſamkeit.
Entſchloſſenſieit.

25. Sonntag
26. Montag
27. Dienſtag
28. Mittuocli

A. Vr Kutti.
Milde.

eduld.
edächtig.

29. Donnerſtag öovrbegierig.
30. Freytag lirbartkeit.



Haugfeyerlichkeiten. Hauskreuz.



October.
1. Sonnabend Erhaben.

2. Sonntag
3. Montag
4. Dienſtag
5. Mittuvocli
6. Donnerſtag
7. Freytag
8. Sonnabend

v. Kneſebeck.
Anmutlisvoll.
Iliſitæ.
Beſonnenlicit.
Scharfſinn.
IDnterlialtend.
Zierlicli.

9. Sonntag
10. Montag
11. Dienſtag
12. Mittivocl
13. Donnerſtag
14. Freytag
15. Sonnabend

v. Klicka.
Geſchäftigkeit.
Bereituillig.
Erhabenlieit.
Gronmutli.
aufkDuldſam.

16. Sonntag
17. Montag
18. Dienſtag
19. Mittwocli
20. Donnerſtag
21. Freytag
22. Sonnabend

v. Lebüin.
Frieduoll.
eberlegſamkeit.
Feinlicit.
Freudevuoll.

Ilitæig.
Geſellig.

23. Sonntag
24. Montag
25. Dienſtag
26. Mittuvoch
27. Donnerſtag
28. Freytag
29. Sonnabend

v. L. vivenclau.

Dnſchulu.
Dankharkeit.
Mildthätigheit.
Lebereclit.
Iackerkeit.
Empfindſam.

30. Sonntug
31. Montag

Io. Itæcunlitæ.
Lieblickkeit.

—4eimende i1aebe.



Haugfeverlichleiten.
u

Hauskrecuz.

den 1aten Offoher 1588 füililte der
Hr. v. Schulenburg den Reim
der Liebe æu ſeintr Erneſtine.

23. Geburistag des Hrn Gekheim-
denratlis v. Löuvenclau.



Wovember.
1. Dienſtag
2. Mittuvoch
3. Ponnerſtag
4. hreytag
5. Sonnabend

Fromm.
Tugendſclimuck.

Nkeiplich.
ari v. Löuenclau.

6. Sonntag
7. Montag
8. Dienſtag
9. Mittuoch
10. Donnerſtag
11. Fregtag
12. Sonnabend

v. Milircky.
Geiſtreicl.
Demutli.
Beſcheidenheit.
Olinearg.
Beliarvliclikeit.
Strenge.

13. Sonntag
14. Montag
15. Dienſtag
16. Mittuvoch
17. Donnerſtag
18. Freytag
19. Sonnabend

Nagal.
Tugenudlick.
Ernſt.
Mildigkeit.
Unverdroſſen.
Lebliaft.
Olinefulſcli.

20. Sonntag
21. Montag
22. Dienſtag
23. Mittuvocli
24. Donnerſtag
25. Freytug
26. Sonnabend

v. Poſerne.

dnt s TINA.
Glutcklich.
Seloſtſtändig.
Frauenæier.
Geſchmackvoll.

27. Sonntag
28. Montag
29. Dienſtag
30. Mittuocli

v. Quaſt.
Laſterfeind.
Kluglieit.
Beliebt.



Haugfeyerlichheiten. Hauskreuz.

22. Namenstag der Fr. v. Schu-
lenburg.
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December.
Mag der Nord ſich ſiiſer pfeifen,
Mag es ſclineien oder reifen,

Allen Uſetter biet ich Trutæ,
Nimmt micl Liebehens Arm in Scliuta

1. Donnerſtag
2. Freytag
3. Sonnubend

Vaterelire.
Ieislieit.
Anſtändig.

4. Sonntag
5. Montag
6. Dienſtag
7. Mittuvoch
8. Donnerſtag
9. Freytag
10o. Sonnabend

Gr. Maria v. Stolbirg.
Schamliaft.
Bieder.
Linderfreund.
Genugſam.
Betriebſum.
liſißbegierig.

11. Sonntag
12. Montag
13. Dienſtag
14. Mittuvocli
15. Donnerſtag
16. Freytag
17. Sonnabend

v. Paraskg.
Elirbarkeit.
Lenkſam.
Mutterfreudt.
Stolæfrey.
Vonſicktig.
Beſtändig.

18. Sonntag
19. Montag
20. Dienſtag
21. Mittuvocl
22. Donnerſtug
23. Freytag
24. Sonnabend

v. Schulenburg auf Emdin.
Fr. v. Schulenburgg.
Freudeuertli.
Sanftmutſi.
Bedaclitſam.
Luſtig.

v. Kleiſt.

25. Sonntag
26. Montag
27. Dieuſtag

Pried am.
Brülderlicli.
Vergnugſamkeit.



Hauskreuz.Haugfeyerlichkeiten.
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D ecember
28. Mittuocli
29. Donnerſtag
30. Freytag
3t. Sonnabend

Iſerſtand.
Gluckuiirdig.
Tapfer.
Gelior ſam.

Fanuar.
1. Sonntag
2. Montug
3. Dienſtag
4. Mittuvocli
5. Donnerſtag
6. Freytag
7. Sonnabend

v. Scliulenburg a. Altenliau
Iachker.
Unermidet.
Aufriclitig.
Liehbeuoll.
Geehkrt.
Glauhliaft.

8. Sonntag
9. Montug
10. Dienſtag
11. Mittuvocl
12. Donnerſtag
13. Freytag
14. Sonnabend

Frœul, v. Sckulenburg.
Maoœſsigkeit.
Kindlicli.
Freijgebig.
Inbeſcholten.
Olineneid.
Elternuertk.

15. Sonntag
16. Montag
17. Dienſtag
18. Mittuvoch
19. Donnerſtag
20. Freytag
21. Sonnabend

Graæſin Laſchanski.
Entſialtſaum.
Bereituillig.
Sorgſaum.
Nengierig.
Elvruvurdig.
Sanftlieit.

22. Sonntag
23. Montag
24. Dienſtag

Fr. v. Puttiammir in Sackſen
Schueſterlicli.
Unuerbeſſerlich.



Hauskreuz.Hauſfeyerlichkeiten.

B 4



Januanr.
25. Mittivoch
26. Donnerſtag
27. Freytaug
28. Sonnahend

Snraclkreicli.
Munnlicli.
Geradheit.
Elirlich.

29. Sonntag
30. Montag
31. Dienſtag

Frœul. v. Puttkammer.
Schamliaft.
Mutterlicli.

Pebruanr.
1. Mittuvocli
2. Donnerſtag
3. Freutag
4. Sonnabend.

Gefullig.
Artigkeit.
lergniigt.

5. Sonntag
6. Montag
7. Dienſtag
8. Mittuvoclt
q. Donner ſtag
10o. Freutag
11. Sonnabend

Frau v. Schuerin.
Schuvaræ.
Gleiclimiithigkeit.
Scliönlſieit.
Geuwanulieit.

Fragfertig.
Tugendtreu.

12. Sonntag
13. Montag
14. Dienſtag
15. Mittuvocli.
16. Donnerſtag
17. Freitag
18. Sonnahend

Graf v. Schulenburg.
Graæſin v. Sckhulenhurg.
Zuverlünigkeit.
Gelaſſenſieit.

Mannſaſt.
Heredt.
Priedfertig.

19. Sonntag
20. Montag
21. Dienſtag

Fr. v. Schulenburg.
Gutſieræig.
Auſgeuecht.



Haugfeverlichkeiten. Hauskreuz.

19. Geburtstag der Frau von
Sclulenburg.
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Februar.
22. Mittuoch
23 Donnerſtag
24. Freytag
25. Sonnahenũ

Unverſtellt.
Folgſam.
Haßſrej.
Schuldlos.

26. Sonntag
27. Montag
28. Dienſtag
29. Mittuvocl

1. Donnerſtag
2. Freytag
3. Sonnabend

Lieut. v. Schulenb. in Quedl
Eingeæogenlieit.
Betriebſamkeit.

Sechaliiagg.

Mänrz.
Eigenthiimlicl.
Verſchuviegen.
Olinetrug.

4. Sonntag
5. Montag
bG. Dienſtag
7. Mittuvocli
8. Dannerſtag
9. Freytag
10. Sonnabend

Tugendfroſi.
PFritdrich v. L.

Gelaſſen.
IDalirlieit.
Geſelimeidig.
Heræliaft.
Gutheræigteit.

11. Sonntag
12. Montag
13. Dienſtag
14. Mittuocli
15. Donnerſtag
16. Freytag
17. Sonnahend

v. I inning.
Friedſelig.
Ordentlicli.
Ergehen.
Dienſtuillig.
Priedreich.
Geiſtreicli.

18. Sonntag
19. Montag
20. Dienſtag

Frœul. v. I idel.
Standlſiaft.
Sanftmüthig



Hauskreuz.Haugfeyerlichkeiten.



21. Mittuvocli
22 Dornerſtag
23. Freytag
24. Sonnabend

Tugendfleiß.
Sckarfſiehtig.
Veſtigkeit.
Ænmsig.

25. Sonntag
26. Montag
27. Dienſtag
28. Mittivocl
29. Donnerſtag

zo. Freutag
31. Sonnabend

Ilolilgesittet.
Barmleræigkeit.
Erkenntlichkeit.
Forſcliluſtigkeit.
Eurfuliren.
Treulieræig.
Behendigkeit.

Ein Knäblein in dieſem Monat geboren, iſt
ſtarker, dauerhafter
freundlichem U/eſen.

Vatur, und von
wird von jedermann

uolil gelitten, und iſt die Freude ſeiner
Eltern. ſſt hurtigen Verſtandes, liebt den
Soldatenſtand, und kommt darin æu ſiolien
Eliren, item erreiclit ein holhes Alter, und
iſt glücklich in der Liebe.

April.
I'ie das IVetter im April,
Heute klar und morgen trube,
Iſt es auf dem Meer der Liebe,
Heute ſturmiſcli, morgen ſtill.

1. Sonntag
2. Montag
3. Dienſtag
4. Mittuvocli
5. Donnerſtag
G. Freytag
7. Sonnabend

Erſfinderiſch.
Gleim ſen.

Redliclikeit.
Reinlieit.

Enthialtſamkeit.
Unermiidet.
JGelelrig.



Haugfeyerlichkeiten. Hauskreuz.



April.
8. Sonntag.
9. Montag
ro. Dieuſtag
11. Mittuvocli
12. Donnerſtag
13. Freijtug
14. Sonnabend

fütio.
vparmam.
v. Scliulenburg.
Lernhegierig.
Uohlgeæogen.
Tugendbild.
Eiite.

15. Sonntag
16. Montug
17. Dienſtag
18. Mittivocli
19. Donnuer ſiug
20. Freytag
21. Sonnabend

α.
Unuveræugt.

Rulimuoll.
Groſtmiithig.
Mannesgliick.
Tief ſinn.

22. Sonntag
23. Montag
24. Dienſtag
25. Mittuocli
26. Donnerſtag
27. Fregtag
28. Sonnabend

Menſchenfreundlichk.
Gœoru u. Löu enclau.
nroſfieit.
leichliernig.
Belutfam.
Priifend.
Klätſcherfeind.

2e. Sonntag
30. Montag

1. Dienſtag
2. Mittivocli
3. Donnerſtag
4. Freytag
5. Sonnahend

Nannirikre.

May.
Argloſi.
Männerzier.
Rangſucktfreu.
Theilnehmend.
Gelinde.



Haugfeverlichkeiten. Eauskreus.
e—

10o. Gehburtstag des Herrn von
Schulenburg.



6. Sonntag
J. Montag

8. Dienſtag
9. Mittuvocli
10o. Donnerſtag
11. Freytag
12. Sonnabend

Lacanus.
Gereclit.
Gnädig.
Unbefleckt.
Tugendeifrig.
Behuilflich.

13. Sonntug
14. Montag
15. Dienſtag
16. Mittwocl
17. Donnerſtag
18. Freytag
19. Sonnabend

Tadelfreyj.
Vachliſicltig.
Vaturlickh.
Iackſam.
Geiſtvoll.
Streitkorſt.
Selbſtbeherrſchend.

20. Sonntag
21. Montag
22. Dienſtag
23. Mittuvoch
24. Donnerſtag
25. Freytag
26. Sonnabend

Geſpræœchig.
Launenfregj.
Gottſelig.
Diclitig.
Unternelimend.
Auancement.
Iachſum.

27. Sonntag
28. Montag
29. Dienſtag
30. Mittuvocli
31. Donner ſtag

1. Freytug J
2. Sonnabenu

Stark.
Rindlicli.
Sparſam.
Billig.
Geſellig.

Junius.
Liebensullrdig.
Verætiliend.



Haugfeyerlichkeiten.

aaa ννrn
Hauskreuz.

25. 1790 Urn. v. Schulenburg
Avancement 2um Lieute-
nant.



3. Sonntag
4. Montag
5. Dienſtag
6. Mittuvoclit
7. Donner ſtag
8. Freytag
9. Sonnabend

Culemann R. Q.
Verſölinlicſi.
Auvancement.

Einfacki.
Michaelis, Aud.

Herahlaſſend.
Vertraulicſi.

1o. Sonntag
11. Montag
12. Dienſtag
13. Mittuvoch
14. Donnerſtag
15. Freytag
16. Sonnabend

Geſtreng.
Patrioti/ch.
Beobaclitend.
Ausdauernd.
Lebliaft.
Beliarrlich.
Stille.

17. Sonntag
18. Montag
19. Dienſtag

Piülklbar.
Elückſelig.
Polterabend.

Der FJalkre raſche Scluvingen ſtreifen,
Der Liehe æarte Bliiten ab.
Laſit ihre Fruclt æur Preundſckaft reifen,
Dann dauert ſie bis an das Grab.



Hausfeyerlichkeiten. Hauskreua.

5. 1788 Hrn. v. Schulenburg
Auvancement æum Fœlinricli.
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